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aonatlich err r n esk durch die Voß 29 Mk
ausſchl Zuſtellungsgebühr

en werden von allen Reichs
anſtalten angenommen

Im amtlichen ZettungsVerzeichnts
amer SaaleZeitung eingetragen

unverlangt eingehende ManuſkrtpteZene Gewahr übernommen

Rachdruchk nur mit Quellenangabe
SaaleZeitung gekattet

Morgen Ausgabe

gale Zeihun
Fünfzigſter Jahrgang

die 6oder deren W Vfa be
rechnet und im unſeren Ann
and allen Anzeigen Geſ angenommen Reklamen die Zeile 1 Mk
Schluß der Anzeigen Annahme vorm
i Uhr im der Sonmagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellungen von
Anzeigenauſträgen ſoweit ſolche zuläſſig

knd müſſen ſchriftlich erfolgen

Erſcheint täglich zweimal
Sonntag and Wontagse einmal

Schriftleitung und HauplGeſchätis
ſtelle Halle Oi Grauhausſtraße 17

Nebengelſchäfte ſtelle Marv 24

Jtaliens Krieg
Das italieniſche Werk Monte Vereng genommen Die Beute auf 188 Geſchütze geſtiegen

OeſterreichUngarns Heeresleitung hat den Jtalienern
zum Jahrestag ihres Krieges eine Feier beſonderer Art ge
rüſtet Aber auch ohne dieſe Aufmerkſamkeit wird Jtalien
den Gedenktag ſeines folgenreichen Entſchluſſes in anderer
Stimmung begehen als es gehofft hat

Nicht als ob die Reden vom Endſieg von der Größe der
vaterländiſchen Tat und von der Herrlichkeit des Heeres jetzt
ausbleiben oder vom überlieferten Wortſchatz abweichen
ſollten Soweit iſt man noch nicht obwohl die Miniſter be
reits die Teilnahme an den Siegesfeiern dieſes Jahrtages
abſagen mußten Allenfalls wird den Bundesgenoſſen die
Leiſtung Jtaliens angelegentlicher als ſonſt üblich war zu
Gemüte geführt werden Klagt man doch in Rom mit
wunderlicher Aufrichtigkeit Jtalien werde von den Gegnern
verhöhnt von England mißachtet von Griechenland gehaßt
von den Skandtnaviern belächelt Es ſei dies eine Folge
der allzugroßen Beſcheidenheit und ſtarren Sittlichkeit

re das nicht verſteht ſein Verdienſt ins rechte Licht
zu ſetzen

Vielleicht gibt es ſüdwärts der Alpen Leute die aus den
Reden Annunzios dieſen Eindruck gewonnen haben Die
übrige Welt einſchließlich der Bundesgenoſſen wird finden
daß die offenkundige Mißachtung ganz logiſch aus der Nutz
anwendung italieniſcher Denkart folgt

Trotz alles Straßenenthuſiasmus haben die Staatsleiter
Italiens ja Wert darauf gelegt als reſtlos unſentimentale
kalt moderne Politiker zu gelten Sie ſind es die das Wort
vom heiligen Egoismus fanden Kann wer ſo ſchroff ſeine
Selbſtſucht bekennt verlangen daß er anders als nach dem
e beurteilt wird Jtalien ſelbſt hat die Feinde nicht
nur ſondern auch die Verbündeten gelehrt ſich im Verkehr
mit ihm aller unpraktiſchen Gefühlsregungen zu entäußern
Zehn Monate lang ließ Jtalien den Dreiverband auf ſeine
Entſchließungen warten ließ unbeſttmmt wohin es ſich
wenden werde betonte auch ſpäter noch daß es ſeinen nicht
den gemeinſamen Krieg führe Trotzdem erwartet es jetzt
die innere Anteilnahme derer denen es ſich nach eigenem
Zeugnis auf Grund einer Gewinn und Verluſtrechnung an
ſchloß Wer ſich ſo ſeiner Kaltherzigkeit rühmt muß Erfolg

haben oder er erntet zum Schaden den Hohn
Italien ging in den Krieg mit der Hoffnung Südtirol

bis mindeſtens zum Brenner Jſtrien und Dalmatien zu er
obern OeſterreichUngarn ſollte durch dieſen neuen Angriff
dauernd gelähmt am beſten vernichtet werden Die Adria
ward ein italieniſches Binnenmeer Das Königreich viel
leicht dann Kaiſerreich das die ſüdliche wie die öſtliche
Gegenküſte beherrſchte errang die unbeſtrittene Stellung
einer Großmacht war ein angeſehenes Glied des mächtigſten
Bundes und ſicherte ſeiner Wirtſchaft neue große Abſatz
gebiete Das alles mit dem Aufwand von vier Monaten

Krieg einem ertragbaren Menſchenverluſt und einem vor
läufigen Geldopfer von höchſtens vier Milliarden

Ein Jahr iſt ſeitdem vergangen Jtaliens Wehrmacht
ſteht wo ſie ſtand an den Grenzen des Landes und wird
jetzt in kräftigen Schlägen die die öſterreichiſchungariſche
Armee teilweiſe ſchon auf italieniſchem Boden austeilt zurück
getrieben Die Zahl ſeiner Toten mag Dreimalhundert
tauſend überſteigen Die Stützpunkte an der öſtlichen Adria
ſind bis auf Valong verloren Libyen iſt faſt nur noch
Scheinbeſitz Jm Mittelmeer iſt Jtalien machtloſer als
Griechenland Zehn Milliarden ſeines Volksvermögens
denen bei Friedensſchluß noch weitere Milliarden folgen
müßten ſind ausgegeben Um eine Milliarde wächſt ſelbſt
wenn der Krieg mit dem heutigen Tage zu Ende ginge die
jährliche Zinſen und Rentenlaſt Der Handel mit Deutſch
land und OeſterreichUngarn iſt zerſtört auf manchen Ge
bieten für immer Statt der Subſidien erhielt Jtalien koſt
ſpielige Darlehen Für das Notwendigſte an Kohle zahlte
es den zehnfachen Preis Statt ſeine Hilfe teuer belohnen
zu laſſen hat es ſich der engliſchen Seeherrſchaft und eng
liſchem Wucher auf Gnade und Ungnade ausgeliefert Aus
Furcht der Vaſall des Deutſchen Reiches zu werden iſt es
der Knecht der Briten geworden Jm Beſtreben ein ertrag
reiches Bündnis zu ſchließen hat es ſeine Bündnisfähigkeit
verloren Aus Beſorgnis um ſeine Großmachtſtellung zu
kommen hat es aufgehört eine Großmacht zu ſein

Verarmt vereinſamt von ſeinen Dienſtherren mit
offener Geringſchätzung behandelt beſchließt Jtalien das
erſte Jahr ſeines nationalen Krieges Es hat es gewollt
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Ein Armeebefehl des öſterreichiſchen
Höchſtkommandiereuden

Die Stunde der Vergeltung Oeſterreichs
Kriegsziel im Süden

c B Wien 23 Mai
Der Oberſtkommandierende der k u k Armee Feld

marſchall Eezherzog Friedrich hat folgenden Armee Ober
mmandobefehl erlaſſen

Heute vor einem Jahre hat Jtalien ſeinen lang ge
vlanten und ſorgfältig porbereiteten Verrat an dex Mon

Der öſterreichiſch ungariſche Heeresbericht

WTB Wien 23 Mai Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher und ſüdöſtlicher Kriegs

ſchaupla t
Unverändert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Unſere Truppen rücken nun auch beiderſeits des Sugang

Tales vor Burgem Vorgo wurde vom Feinde fluchtartig
verlaſſen Reiche Beute fiel in unſere Hand Das Grazer
Korps überſchritt die Grenze und verfolgt den geſchlagenen
Gegner Das italieniſche Werk Monte Verena
iſt bereits in unſerem Beſitze

Jm Brand Tale iſt der Angriff auf die feindlichen
Stellungen bei Chieſe im Gange

Die Zahl der ſeit dem 15 Mai erbeuteten Ge
ſchütze hat ſich auf 188 erhöht

Unſere Seeflugzeuge belegten die Eiſenbahnſtrecke San
Dong di Piave Portogruaro mit zahlreichen Bomben

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höſer Feldmarſchalleutnant

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teil unſerer geſtrigen

Abendauflage enthalten
WIB Großes Hauptquortier 23 Mai

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Abſicht eines Gegenangriffes der Engländer ſüd

weſtlich von Givenchy en Gohelle wurde erkannt die Aus
führung durch Sperrfeuer verhindert Kleinere engliſche
Vorſtöße in Gegend von Roclincourt wurden abgewieſen

Jm Maas Gebiet war die Gefechtstätigkeit infolge
ausgedehnter Gegenſtoßverſuche des Feindes beſonders
lebhaftLinks des Fluſſes nahmen wir ſüdlich des Camard
Waldes ein franzöſiſches Blockhaus Feindliche Angriffe öſt
lich der Höhe 304 und am Südhange des Toten Mannes
ſcheiterten

Rechts des Fluſſes kam es auf der Front nördlich des
Gehöftes Thiaumont bis an den Cailette Wald
zu heftigen Jnfanteriekämpfen Jm Anſchluß
an ſtarke Feuervorbereitung drangen die Franzoſen in unſere
vorderſten Stellungen ein Unſere Gegenſtöße warfen ſie auf
dem Flügel des Angriffsabſchnittes wieder zurück Südlich
des Dorfes und ſüdlich der ehemaligen Feſte Douagaumont
die übrigens feſt in unſerer Hand hlieb iſt der Kampf noch
nicht abgeſchloſſen Nordweſtlich der Feſte Vaux wurde ein
vorgeſtern vorübergehend in Feindeshand gefallener Sappen
kopf zurückerobert

Durch Sprengung zerſtörten wir auf der Combres Höhe
die erſte und zweite franzöſiſche Linie in erheblicher Aus
dehnung

Bei Vaux les Palameix und Seuzey auf
den Magashöhen ſüdöſtlich von Verdun brachen feind
liche Angriffe in der Hauptſache im Sperrfeuer zu
ſammen Kleine in unfere Gräben eingedrungene Ab
teilungen wurden dort niedergekämpft

Ein feindliches Flugzeng wurde ſüdweſtlich von Vailly
abgeſchoſſen

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung
r wm wmm mz ädz2

archie durch die Kriegserklärung gekrönt Ueber eine halbe
Million Feuergewehre ſtark an Kräften unſerer Ver
teidigung achtfach überlegen ſtand damals das feindliche
Heer drohend an unſerer Grenze Mit vermeſſener Ruhm
redigkeit verſprachen die führenden Männer drüben dem be
törten Volke einen leichten und ſicheren Sieg Jn raſchem
Anſturm ſollten die italieniſchen Waffen über die unerlöſten
Gehiete hinaus bis in das Je unſeres Vaterlandes ge
tragen werden und mit deſſen Zertrümmerung den Weltkrieg
entſcheide r

Die furchtloſen Verteidiger aber boten dem verhaßten
Gegner überall Halt und der Siegeslauf im Norden war
durch den heimtückiſchen Rückenangriff nicht gehemmt All
mählich vermochte ich dann unſeren ſchwachen Grenzſchutz
durch frei gewordene Truppen zu ſtützen wenn es die Lage
erforderte Fünf Schlachten am Jſonzo zahlloſe Gefechte ander ganzen e vom Stilſſer Joch bis zum Meere hin
haben mein Vertrauen in die Kraft unſerer Abwehr glän
zend gerechtfertigt Während dieſer Jeit wurde e
vom Feinde befreit ein weites feindliches Gebiet in

genommen Serbien niedergeworfen und Montenegro und
Albanien erobert

Bis vor kurzem vermochten nur unſere tapfere Floite
und unſere braven Flieger Schrecken und Verwirrung auf
italieniſches Gebiet zu tragen und ein volles Jahr mußten
wir uns gedulden bis die Stunde des Angriffes
der Vergeltung ſchlug Endlich iſt dieſe Stunde ge
kommen Schon unſer erſter Anſturm machte eine gewaltige
Breſche in die feindliche Front Vieles iſt zetan mehr noch
bleibt zu tun übrig Jch weiß ich fühle es Tapferkeit und
Ausdauer werden es leiſten Soldaten der Südweſtfront
vergeſſet nicht im Kampf daß Jtalien an der Verlängerung
dieſes Krieges ſchuld iſt Vergeſſet nicht die Blutopfer die
er gekoſtet hatte Befreit Eure Heimat von den Eindring
lingen ſchaffet der Monarchie auch im Südweſteu
die Grenzen deren ſie für ihre künftige Sicherheit be
darf Meine innigſten Wünſche die innigſten Wünſche Eurer
Kameraden begleiten Euch

Erzherzog Friedrich Feldmarſchall

Die italieniſche Jahresfeier
T V Mailand 23 Mai Die Bürgermeiſter der ito

lieniſchen Städte haben ſich den Runderlaß des Anterrichts
miniſters Grippo bezüglich der Veranſtaltung von offiziellen
Feiern in den Schulen zum Vorbild genommen und haben
mit Genehmigung des Unterrichtsminiſters ein außerordent
liches Rundſchreiben an die Schulvorſtände der betreffenden
ſtädtiſchen Schulen gerichtet Jn dieſem Schreiben wird derWunſch ausgeſprochen bei den offiziellen Feiern in den
Schulen Sammlungen für die Kinder von gefallenen Sol
daten zu veranſtalten Die italieniſche Niederlage in Süd
tirol ſcheint bereits einige Abänderungen des urſprünglichenProgramms beſonders in Mailand verurſacht zu haben
Ebenſo iſt es in Como wo die geplanten öffentlichen Kund
gebungen bereits verlegt wurden Aber die folgenden Ver
anſtaltungen finden in Mailand noch beſtimmt ſtatt Der
Circolo Trentino und die Trentiner Auswanderungs

kommiſſion veranſtalten ein Bankett für die Ver
wundeten aus dem Trentino Jm Damen Lyzeum halten
Roſalie Grois Adami und Monſieur Luchaire vom franzö
ſiſchen Jnſtitut Feſtreden worauf den Konſuln der alliterten
Mächte ein Ehrentee gereicht wird Die liberale Aſſo
ciazone hält eine große Kundgebung mit Feſtreden und
Verteilung von Broſchüren ab in denen die Gerechtigkeit
des italieniſchen Krieges gegen Oeſterreich bewieſen werden
ſoll Weitere Feſtbroſchüren über den Krieg werden ver
öffentlicht und verteilt werden und zwar von dor ita
lieniſchen Jugendvereinigung und vor der Geſellſchaft der
Dante Alighieri Die letzteren werden illuſtriert ſein und
hauptſächlich in Schulen verteilt werden Das Rote Kreu
wird Umzüge veranſtalten zum Zwecke der Sammlung von
Geldgaben

c

Der zweite Kongreß der italieniſchen Jnter
ventioniſten

T V Lugano 22 Mai Geſtern tagke in Mailand der
zweite Kongreß der italieniſchen Jnterventioniſten Kriegs
hetzer Obgleich die Verſammlung ſtark beſucht war ſtand
ſie doch unter dem Einfluſſe der Rückwirkung der öſter
reichiſchen Siege Die niederſchlagende Wirkung der Er
folge unſerer Bundesgenoſſen geht klar hervor aus den ein
leitenden Worten des Vorſitzenden Pirolini der ſich dahin
ausdrückte daß man die neuen Ereigniſſe ruhigen und
ſicheren Auges betrachten müſſe Pirolint fuhr fort Jn
dieſer Stunde des ſchwerſten Ernſtes in der die Oeſterreicher
mächtige Schläge an der italieniſchen Grenze führen müſſe
man auch daheim die Front verteidigen Denn während die
öſterreichiſche Aktion ſich vollzieht verbreiten ſich in der
Heimat falſche Alarmgerüchte gegen welche die Jnter
ventioniſten energiſch ankämpfen müſſen Wieder erhebe der
italieniſche Neutralismus ſein Haupt und verbreitet falſche
Gerüchte welche auf das Volk deprimierend wirken und es
demoraliſieren Deshalb muß die Propaganda der vor
jährigen Maitage wieder beginnen Der Feind muß beſiegt
werden Jntereſſant iſt es ſeſtzuſtellen daß die Delegierten
Galaſſi und Ravizzini die Kriegserklärung gegen Deutſch
land verlangten während der Referent Roſſi ſich darauf be
ſchränkte die Nichtigkeitserklärung des deutſch italieniſchen
Finanzabkommens vom 21 Mai 1915 zu fordern wodurch
Italien in die angenehme Lage verſetzt würde 17 Milliarden
deutſchen Eigentums zu beſchlagnahmen was zur Folge
hätte daß Deutſchland ſeinerſeits der Krieg erklären würde
Der Kongreß nahm einſtimmig eine lange antideutſche Reſo
lution an in der Roſſis obige Forderung und das Verlangen
nach einem allgemeinen Boykott aller deutſchen Waren zunt
Ausdruck gelangten Der Delegierte Beancht hielt unter
großem Beifall eine etwas merkwürdige Rede in der er
konſtatierte daß die revolutionären Jnterventioniſtey
Italien jetzt erſt wirklich geeinigt hätten Jtalien verdan
ſeine endgültig hergeſtellte Einheit lediglich der Tätigkeit

eſitz I dieſer Auchpolitiker
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Ein vitterer Tropfen im Freudenbecher
T V Kopenhagen 23 Mai Ekstrabladet nennt das

öſterreichiſche Vorrücken Jtaliens Schickſalsſtunde Es
ſchreibt Wenn der Jahrestag der Kriegserklärung gegen
Oeſterreich in ganz Jtalien mit großen Feſten gefeiert werden
ſollte ſo dürften die Ereigniſſe der letzten Tage an der
Front in Südtirol ein bitterer Tropfen im Freudenbecher
ſein Die FJtaliener ſcheinen vorläufig außerſtande den
Vormarſch des öſterreichiſchen Zentrums aufzuhalten Die
italieniſche Preſſe verhehlt nicht ihre Beunruhigung
der ungeheure Erdſturz bei Cervotole werde den Jubel be
dem etwa bevorſtehenden Kriegsfeſte dämpfen

Das erſte Kriegsjahr Jtaliens
Um die Mitternachtsſtunde des 23 und 24 Mai 1915

war der Kriegszuſtand zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
Italien eingetreten Die italieniſchen Truppen begannen
ſofort den Vormarſch unſere Verbündeten die ja eben die
Befreiung Galiziens von den Ruſſen begonnen hatten ſahen
ſich zunächſt auf die reine Abwehr beſchränkt Und die Natur
der Grenzgebiete begünſtigte dieſe Abwehr e re be
Freilich mußte die untere Jſonzo Ebene mußte auch das
ſüdlichſte Tirol dem Feinde überlaſſen werden Aber weiter
als es die öſterreichiſchungariſche Heeresleitung haben
wollte kam der Feind nicht

Jhre Hauptkräfte ſetzten die Jtaliener im Küſtenlande
in Bewegung Trieſt dünkte ihnen der höchſte Siegespreis
Aber nach dem Einbruche in das Jſonzo Tal trat alsbald
ein Stocken des Angriffes ein an der Hochfläche von Do
berdo an den Bergen bei Görz an den Vorbergen der
jüliſchen Alpen brach ſich der feindliche Angriff Nur ab
wärts Görz und dann noch einmal bei Karfreit am mittleren
Jſonzo konnten die Jtaliener das Oſtufer des Fluſſes er
reichen und das waren eben die Strecken die ihnen frei
willig überlaſſen worden waren Jm übrigen blieben die
beiderſfeitigen Fronten abgeſehen von ganz unbedeutenden
örtlichen Verſchiebungen in dem erſten Krie sjahre ſeit der
Junimitte 1915 unverändert Vier ſchwere Anſtürme hatten
die tapferen Verteidiger uſhuegen Anſtürme die ſich
hauptſächlich infolge der zahlenmäßigen Ueberlegenheit der
Jtaliener ſtets über viele Tage ja Wochen hinzogen Am
30 Juni begann der erſte große umfaſſende Angriff auf die
Hochfläche von Doberdo der mit dem 7 Juli als reſtlos ab
geſchlagen gelten konnte Am 18 Juli ſetzte dann ein neuer
Angrif ein der bis in die letzten Julitage währte der
ebenfalls mit einer glatten Abweiſung der italientſchen An
griffe endete Bis in den Oktober blieb es dann n
mäßig ruhig Artilleriekämpfe kleinere örtliche Angriffe
wie ſie im Stellungskriege üblich ſind beherrſchten die Tage
Mit dem 18 Oktober begann aber die dritte große Jſonzo
Schlacht der nach kurzer Pauſe in den erſten Novembertagen
die vierte folgte die bis in die erſte Dezemberwoche hin
tobte Trotzdem die Kämpfe in dieſen heißen Wochen nur
wenig ruhten kann man doch von zwei Schlachten reden in
ſofern als in der erſten Schlacht noch mit großer Lebhaftig
keit um die Hochfläche von Doberdo gekämpft wurde während

die er häh ſich faſt ausſchließlich am Görzer
Brückenkopfe abſpielten Ein Erfolg war den Jtalienern
weder in der einen noch in der anderen Schlacht vergönnt
Ein neuer Offenſivverſuch in den Tagen vom 13 bis 16 März
brach in ſich zuſammen ehe er noch ſo recht zur Entwickelung
gekommen Und kräftige Gegenſtöße der k ü k Truppen vor
allem am Görzer Brückenkopfe Oslawija Podgora dann
aber auch am Nordrande von Doberdo wie weiter oberhalb
bei Tolmein und Flitſch zeigten nicht nur ihre ungebrochene
Angriffskraft erlaubten ihnen auch wertvolle Frontver
beſſerungen
Die Jtaliener aber ſchienen beim Herannahen des Früh

lings ihre Tätigkeit an der Tiroler Front zu ſteigern Dort
war es nach dem erſten Vorgehen der Jtaliener ſüdlich Rof
rett nur zu örtlichen Kämpfen gekommen die nur ſelten eine
größere Ausdehnung annahmen Der Feind ſuchte in den
Flußtälern vorzukommen blieb aber bald ſtecken Dabei
leitete ihn offenbar nicht nur die Abſicht Trient von zwei
Seiten vom GardaSee Sarca Tal wie von der Brenta
SuganoTal her zu umfaſſen er ſtieß auch wiederholt gegen

das PuſterTal in DeutſchTirol vor und zwar vom Gader
Tal Col di Lana Treſaſſi wie vom Sexten Tal Kreuz
burg her daneben gingen Angriffe wohl mehr demonſtra
tiver Natur in Weſttirol Stilfſer Joch Adamello und
Kärnten Plöcken Kleiner Pal Nur an einer Stelle ver
mochten die Jtaliener einen nennenswerten Erfolg davon
zutragen am 20 April 1916 nahmen ſie die Gipfel des Col

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gerlrud Weſtphal

51 Schluß Nachdruck verboten
Sie ſetzte ſich nieder um die vier engbeſchriebenen Briefbogen zu leſen Er ſchrieb t

Meine liebe Magdalene
Acht Jahre ſind es her ſeit ich mich von Dir trennte

getrieben von der zwingenden Erkenntnis daß ich die
zunge ſtarke Kraft Deiner emporſtrebenden Seele nicht in
Feſſeln ſchlagen dürfe Was mich damals der Entſchluß
gekoſtet hat weiß kein Menſch

Jch durchſtreifte die Welt Ueberall trug ich Dein
hätte mich nicht um DichBild mit mir Denke nicht i

gekümmert Mein Freund in Berlin hat mir ſtändig von
Euch Kunde gegeben Jch wartete mit Geduld ver
folgte Deine Kämpfe Dein zähes Ringen den Durchbruch
und Sieg Deines wahren freiheitverlangenden Selbſt das
ich nicht in ſtarre Feſſeln zwirger ließ Jch bin ſicher daß
u in der freieren Luft der Reformſchule eher Deine

Fähigkeiten voll entfalten kannſt Jch las Deine Bücher
ja ſtaune nur im fernen Jndien ſaß ein Mann der

mit lauſchender Seele Deine Worte in ſich hineintrank
Jch ne von Deinen Vorträgen von Erwins Erfolgen
und ſeiner Heirat

Meinen herzlichſten Glückwunſch 437 allen zu dem
ſteilen Wege zur Höhe Jhr habt den Lohn verdient Jhr
lieben teuren Menſchen

Du haſt jetzt in der pädagogiſchen Welt einen Namen
in der Frauen e nennt man dich begeiſtert unter
den Führerinnen Deine Bücher haben dir die heiß
begehrten Künſtlerlorbeeren eingetragen Wohl wirſt du
eine andere ſein wie damals vor acht Jahren Aber die

Ah war

di Lana Da aleichzeitig auch ſtärkere Angriffe am Garda
See Sperone wie auch im SuganaTale und im Adamello
Gebiete zu verzeichnen waren ſo konnte das den Anſchein
erwecken als hätten die Jtaliener ihre e umgruppiert
als beabſichtigten ſie den Hauptangriff auf Tirol zu richten
Ob das zutrifft können wir heute i ſagen denn am
15 Mai trat ein Ereignis ein das der Kriegslage in Tirol
ein weſentlich anderes Ausſehen gab die öſterreichiſch
ungariſchen Truppen gingen zwiſchen Brenta und Etſch zum
Angriff über und drängten die Italiener in kräftigem An
prall an die Grenze zum Teil über die Grenze zurück

Mit wenig erfreulichen Ausſichten können ſomit die
Italiener in das zweite Kriegsjahr eintreten ihre Hoff
nungen auf Trient und Trieſt ſind um keinen Schritt ihrer
Erfüllung näher gerückt Hunderttauſende wurden umſonſt
3 r Und der Adria in dem italieniſchen Zu
unftslande Albanien ſehen ſelt auf Valona inkt

Nur zögernd als Serben und Montenegriner ſchon ſo gut
wie erledigt waren haben ſie dort eingegriffen und das
Ergebnis entſprach dieſem ſchwächlichen Vorgehen Durazzo
mußten ſie bereits am 27 Februar fluchtartig räumen und
alle Verſuche ſich vorwärts Valong im offenen Felde zu
halten mißgkückten

Dünkten ſie ſich aber ſchon vor dem Kriege als die
Herren der Adria ſo konnten ſie ſich jetzt mit ihrer maritimen
Ueberlegenheit nur mit Mühe und Not die Ueberfahrt nach
Albanien offen halten Aber ſie konnten nicht hindern da
die k u k Flotte wiederholt ſo ſchon am 24 Mai 1915 die
italieniſche Küſte unſerer Verbündeten bis nach der Lom
bardei hin ſtreiften Auch hier zeigten kräftige Jnitiative
mannhafte Tapferkeit bei unſeren Waffenbrüdern in weit
höherem Maße ausgebildet als bei dem Volke das den Krieg
ſo freventlich heraufbeſchworen e B

e B Wien 23 Mai Wie das Neue Wiener Jour
nal aus Baſel erfährt erklären die Baſler Nachrichten
aus guter Quelle erſahren zu haben daß die Jtaliener einen
Gegenſtoß in der Richtung gegen Villach Kärnten planen
Nach dieſer Richtung haben ſie ſchon oft geſtohen ſich aber
dabei nur blutige Köpfe geholt

e B Zürich 23 Mai
Wie ſchweizeriſche Blätter berichten wurde auf allen

Eiſenbahnlinien Norditaliens infolge großer Truppentrans
porte der Perſonen und Güterverkehr eingeſtellt

c B Kriegspreſſequartier 23 Mai Der Vormarſch
führt die k k Truppen durch altes deutſches Sprachgebiet das
heute bis auf wenige Sprachinſeln verwelſcht iſt Solche
Sprachinſeln ſind Ferſental das nur 140 Jtaliener gegen
über 1700 von den Welſchen Mocheni genannten Deutſchen
zählt dann das Dorf Luſern mit 14 Jtalienern unter 615
deutſchen Einwohnern und das Brandtal deſſen 15 Dörfer
und 25 Weiler früher vollkommen deutſch waren im letzten
Jahrzehnt aber ſtark verwelſcht ſind Um dieſe alten Tradi
tionen auch neuerlich zum Ausdrucke zu bringen iſt von
höchſter Stelle verfügt worden daß der amtliche Tagesbericht
die alten deutſchen Benennungen beibehält

e B Rotterdam 23 Mai Wie aus Londoner Bättern
hervorgeht iſt man in England über die öſterreichiſchAngariſchen Erfolge gegen die Jtaliener ebenſo überraſcht

als verſtimmt an zerbricht ſich vor allem den Kopf dar
über woher die habsburgiſche Monarchte ſo ſtarke Kräfte ge
nommen habe tröſtet ſich aber ſchließlich bei dem Gedanken
daß der öſterreichiſchungariſche Vorſtoß gerade in einer
Gegend vor ſich ging die vor dem Kriege das Herz der
Jrredenta war wo alſo der Feind bei der Bevölkerung auf
Schwierigkeiten ſtoßen werde

er

Die Kämpfe um Verdun
c B Berlin 23 Mai

Die Voſſ Ztg meldet aus Genf Ueber die Kämpfe
die ſich am Sonnabend nachmittag und in der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag auf dem Toten Mann abſpielten
geben die franzöſiſchen Blätter aus dem Kriegsminiſterium
ſtammende Schilderungen die die Wucht der erfolgreichen
Vorſtöße der Deutſchen zugeben Am Sonnabend nachmittag

So wollte ich dich
Und nun die große Frage
Willſt du jetzt die Meine werden Magdalene
Dein Bruder iſt verſorgt Wo er dich braucht wirſt

Du ihm auch fernerhin noch Halt und Stütze ſein können
Deine Arbeit Dein Wirken wird Dir erhalten bleiben
Nichts brauchte ſo in Deinem Leben zu ändern als da
Du einen Kameraden an Deiner Seite wüßteſt der dur
Not und Tod mit Dir geht

Willſt Du
Jch warte Deine Antwort nicht ab Jch bin ſchon

auf der Heimreiſe Auch die Heimatſehnſucht treibt mich
nach Deutſchland

Jch will mir ſelbſt die Antwort auf dieſen n holen
Dein Hellmuth Reufeld

Jn dieſem Augenblick hatte Magdalena ihre Faſſung
rerloren Sie war ein närriſches hilfloſes Kind Sie lachte
und weinte in einem Atem

War es denn möglich daß es ſolche treue unüberwind
liche Liebe gab War es denn möglich daß nach all den
harten n Jahren die Liebe auch noch an ihre Tür
klopfte die Liebe mit dem demütigenden Siegerlächeln

Sie 1 ihn ja immer geliebt den ernſten tiefen edlen
Mann Alle kleinlichen Gedanken traten zurück vor der ſie
wie eine Fülle heißen goldenen Sonnenlichts überflutenden
Erkenntnis v liebe ihn

So muß der Mann ſein dem ich Leib und Seele willig
ſchenke ſtolz und doch demütig

Er würde ſie nicht durch die Ehe klein und ſchwach
machen wie es ſo vielen anderen Frauen deren Schickſal ſie
miterlebt hatte ergangen war

Auch nicht wie einſt unter einem äußeren Zwange der
ihre Seele zerrieben hätte nein als freie aufrechte Men
t n würden ſie h jetzt die Hände zum Lebensbunde reichen
er ſie beide zu immer lichteren Höhen edlen Menſchentüms

führen würde
Knoſpe kann ſich nur zur köſtlichſten Blüte entfaltet haben Eine blaſſe Januarſonne blinzelte in das Zimmer in

Du ein aufrechter ſelbſtändiger reifer ganzer Menſch dem Magdalene in ſchlichtem Werktagskleid unruhig auf undgeworden r Heute wollte er kommen

zelner Abteilungen und selangten von der Wu

er

egen 3 Uhr verließ die erſte Skurmkruppearünenteen beſtehend ihre Gruppe Sie zum Shie
vor wie in den n en Tagen der erſten Offenſive z
geſamte franzöſiſche Verteidigungslinie ſtand unter ven
deutſchen Angriffe Der Stoß war hart Die Veſchießn
der deutſchen ſchweren Artillerie die die un erhörte l
walt des Vombardements bei Beginn der VerdunSchlah
noch überbot und aus unzähligen Geſchützen geſpet
wurde wühlte das Gelände vollkommen auf An mehrere
Stellen mußten die franzöſiſchen Truppen ihre Gräben ver
laſſen um entſetzliche Verluſte zu vermeiden Nur Ab
teilungen die noch eine gewiſſe Deckung hatten blieben
Die Deutſchen beſetzten unter Kampfgeſchrei die Gräben ein

des An
riffes fortgetragen bis an die zweite franzöſiſche Linieder Kampf war nicht zu Ende Neue deutſche Reg

menter gingen zum Angriffe vor von außerordentiſg
heftigem Feuer empfangen Am Abend hielten die Deutſchen
aber immer noch die bei Beginn des Kampfes beſetzien
Stellungen Nach mehrſtündiger Unterbrechung begann der
Kampf in der Nacht von neuem mit unerhörter Heftigkeit
Die Erbitterung des deutſchen Angriffes war derart daß er
ſchließlich trotz aller Verluſte in der Grabenſtellung auf dem
nord weſtlichen Abhange der Höhe 295 Fuß faſſen konnte

Der franzöſiſche Bericht
Paris 23 Mai Amtlicher Kriegsbericht von geſtern

nachmittag Südlich von BerryauBac ſprengten die Fran
zoſen an der Höhe 48 zwei Minen mit Erfolg Jn der Cham
pagne ſandten die Deutſchen in dem Abſchnitt zwiſchen der
Straße SouginSomme Phy und der Straße St SoupletSt
Hilgire Gaswolken aus aber ohne Erfolg da eine Aende
rung in der Windrichtung den ganzen Gasſchleier beinahe
ſofort gegen die deutſchen Schützengräben zurücktrieb Auf
dem linken Maasufer dauerten die Jnfanteriekämpfe im
Gehölz von Avocourt die Nacht hindurch fort Die Fran
zoſen errangen im Handgranatenkampf einige Vorteile und
beſetzten mehrere Blockhäuſer nachdem ſie die Deutſchen
daraus vertrieben hatten Jn der Gegend weſtlich vom
Toten Mann war der Kampf beſonders lebhaft Verſchie
dene Verſuche der Deutſchen ihre Fortſchritte
weiter auszubauen wurden durch Sperrfeuer abge
wieſen Dagegen machten die franzöſiſchen Truppen einen
heftigen Angriff durch den es ihnen gelang einen Teil des
in der Nacht zum 21 Mai verlorenen Geländes zurück
zugewinnen Auf dem rechten Maasufer machten die Deut
ſchen wiederholt Gegenangriffe auf die ihnen geſtern durch
die Franzoſen entriſſenen Stellungen in den Steinbrüchen
bei Haudromont Alle dieſe Angriffe wurden aufgehalten
und koſteten den Deutſchen ſchwere Verluſte An den Zu
gängen zum Dorfe Vaux machte eine kleine Anternehmung
heute vormittag die Franzoſen zu Herren eines deutſchen
Schützengrabens Bei Les Eparges flogen mehrere Minen
auf ohne viel Schaden zu tun

Der Abendbericht lautet Jn den Argonnen beſchoſſen
unſere Batterien energiſch Nantillois Montfaucon und den
Wald von Cheppy Auf dem linken Ufer der Maas rückter
wir im Laufe des Tages ſüdlich der Höhe 287 weiter vor
und zwangen den ein kleines Werk zu räumen das er
ſeit dem 18 Mai beſetzt hielt Jn der Gegend weſtlich vom
Toten Mann erlaubte uns ein Gegenangriff den Feind aus
einigen von ihm beſetzten Grabenſtücken zu verjagen Auf
dem rechten Maasufer ſetzte unſere Jnfanterie nach mäch
tiger Artillerievorbereitung zum Sturm auf die Stellungen
auf einer Front von etwa 2 Kilometer von der Gegend weſt
lich des Gehöftes Thiaumont bis zum Fort Douaumont ein
Auf der ganzen Angriffsfront eroberten unſere Truppen die
deutſchen Schützengräben und drangen in die Front von Dou
aumont ein von der der Feind noch den nördlichen Teil beſetzt
hält Zahlreiche Gefangene blieben in unſeren Händen Auf
den Maashöhen geſtattete uns ein glücklicher Handſtreich im
Walde von Bouchot die feindlichen Schützengräben in 300
Meter Länge zu ſäubern und Gefangene zu machen

Flugweſen Heute holte einer unſerer Jagdflieger
der zur Verfolgung eines der deutſchen zum Bombenabwurſ
auf Dünkirchen herankommenden Flugzeuge aufgeſtiegen
war dieſes ein und brachte es bei Wizzels nordöſtlich zum
Abſturz Jm Elſaß wurden zwei feindliche Flieger im Luft
kampf heruntergeſchoſſen Das eine fiel in unſere Linien bei
Sennheim ſüdlich von Thann das andere in die Gegend
Bonhomme kurz vor unſeren Schützengräben

Nach Hamburg hin hatte ſie an die von ihm bezeichnete
Adreſſe weiter nichts als ein Telegramm mit den drei Worten
geſchickt

e will Magdalene
Aber die drei Worte hatten genügt um Hellmuth Neu

feld vor überſtrömendem Glücksgefühl in die Knie nieder
zuzwingen

Dann war ein Telegramm gefolgt das ihr die Stunde
ſeiner Ankunft bezeichnete

Kein ſtolzer GralsritterNun würde er kommen
Magdalene war über die Jahre der Prinzenträume hinaus

Er war klein häßlich und unſcheinbar auch nicht mehr
jung aber ein Menſch

Die Glocke läutete Das kleine Dienſtmädchen öffnete
Da war Magdalene wieder ein ganze echtes törichtes Weib
denn ihr Herz klopfte zum Zerſpringen und ſie hätte ſich am
liebſten hingeſetzt um nicht umzufallen

Doch da ſtand er ſchon vor ihr mit einem ſelig verklärten
Glanze in dem wettergebräunten Geſicht Alle beide Hände
reichten ſie ſich und ſahen ſich an

Und trotz ſeiner ernſten Vorſätze als würdevoller und
beſonnener Menſch der Geliebten ſeines Lebens gegenüber
utreten und in rühiger Freundſchaft mit ihr zu reden warHeumuth Neufeld närriſcher als jeder Schuljunge Denn er

lag vor Magda auf den Knien und ſtammelte ganz wirre
unvernünftige Worte deHabe ich doch endlich die Märchenprinzeſſin Wirſt du
auch nie nie nie wieder von mir fortwollen Willſt du
wirklich mein ſein n ja nicht glauben Vielleicht
iſt s doch nur ein Märchen Sag ja nur einmal ja

Ja
bedeckte ihre Hand mit Dreſprigen Küſſen Wie da

mals während ihrer Verlobungszeit ſo wagte er auch jet
nicht ihre I u küſſen Doch da neigte ſie ſich ſelbſt
hernieder und bot ihm thren weichen roten noch von keinew
anderen Manne berührten Mund

Und ſie wurden beide ganz ſtill vor der Heiligkeit ihre
erſten Liebesoffenbarung
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Rußland
Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht

WTB rg 23 Mai Amtlicher Bericht vom
e2 Mai Weſtfront Bei dem Dorfe Oſtrow dicht nördlich

des Naroczſees ſetzten die Deutſchen am 22 Mai nach heftiger
Artillerievorbereitung wiederholt zum Angriff an Sie
wurden jedoch e durch unſer Feuer abgewieſen Süd

ich vom Naroczſee zerſtreute unſere Artillerie ſtärkere
deutſche Anſammlungen Beim Dorfe Kosciuchnowka
16,5 Kilometer nordweſtlich Czartorysk wurde ein Angriff

feindlicher Kräfte abgewieſen Auf der übrigen Front der
Armeen vom Rigaer Golf bis zur rumäniſchen Grenze nur
Gewehrfeuer und Patrouillenkämpfe

Baltiſches Meer Eines unſerer Unterſeeboote verſenkte
drei deutſche Dampfer

Kaukaſusfront Jn Richtung Diarbekr Vorhutkämpfe

Beſchlagnahme der Wollvorräte
T V Saparanda 23 Mai Durch eine Verordnung des

Handelsminiſters werden die geſamten in Rußland befind
lichen Wollvorräte beſchlagnahmt Die Uniformfabriken
haben ihre Wollbeſtände auszuliefern Dieſe Verordnung
tritt unmittelbar in Kraft Gleichzeitig ſind Höchſtpreiſe
für verſchiedene Qualitäten feſtgeſetzt die zwiſchen 56 und
85 Rubeln für das Pud Quantum ſchwanken

England
Eine neue amerikaniſche Note an England
WTB Waſhington 23 Mai Reuter Eine neue Note

an Großbritannien betreffend die Beſchlagnahme
amtlicher Poſtſendungen wird wahrſcheinlich am
Dienstag ober Mittwoch abgeſandt werden Sie wird in
ihren allgemeinen Zügen vom Staatsdepartement feſtge
ſtellt und ſodann wird der Wortlaut Wilſon zur perſönlichen
Entſcheidung unterbreitet werden

Hollands Erbitterung gegen England
e B Rotterdam 23 Mai Die amtlich veröffentlichteMitteilung über die Art und Weiſe wie die engllge See

behörde den bei Gravesend liegenden holländiſchen Dampfer
Maashaven behandelte erregte in Holland einen rieſigen

Unwillen gegen England zumal die Getreideladung mit
dem Untergange bedroht iſt und in den Riederlanden großer
Mangel an Brotfrucht herrſcht Man beſpricht in der
Oeffentlichkeit allgemein die betreffende amtliche Mit
teilung woraus wieder einmal hervorgeht wie England mit
allen Mitteln darauf hinarbeitet auf Koſten der neutralen
Schiffahrt ſeinen Frachtraummangel zu beheben

v

Das engliſche Strafgericht in Jrland
WIB London 23 Mai Reuter Es werden neun

weitere Urteile des Militärgerichts in Jrland gemeldet Jn
Dublin und in Wexford iſt je ein weiteres Todesurteil aus
geſprochen worden doch wurden dieſe Urteile in 10 bezw
5 Jahre Zwangsarbeit umgewandelt Von den übrigen
Angeklagten ſind zwei in Dublin und fünf in Galway zu
Gefängnisſtrafen von ein bis zehn Jahren verurteilt
worden

Vom Balkan
Heftige Artilleriekämpfe an der mazedoniſchen

Grenze Serbiſche Truppenlandung in Kavalla
c B Budapeſt 23 Mai Nach einer Genfer Drah

tung des Peſti Uiſag berichtet der Temps aus Saloniki
daß an der mazedoniſchen Grenze in der Gegend von Gewgeli
ununterbrochen heftige Artilleriekämpfe ſtattfinden doch iſt
es bisher noch zu keinem einzigen Jnfanieriezuſammenſtoß
gekommen

v

c B Wien 23 MaiDie Wiener Allgemeine Zeitung berichtet aus Athen Ein
hochgeſtellter griechiſcher Beamter der aus Kavalla in Athen ein
traf äußerte ſich folgendermaßen Die Engländer tragen ſich allem
Anſchein nach mit der Abſicht Straßen und Bezirk von Kavalla
zu einem zweiten Korfu zu machen Vor zwei Wochen traf
eine aus acht Perſonen beſtehende Kommiſſion in Kavalla ein und
nahm vor allem zur Unterbringung von demnächſt zu landenden
Serben auch eine Veſichtigung der Fabriken vor Den griechiſchen
Lokalbehörden von Kavalla wurde erklärt daß eine Reihe von
Gebäuden in ſogenannte Geneſungsheime für ſerbiſche Soldaten
umgewandelt werden ſoll Die Behörden von Kavalla ant
worteten daß ſich dort kein Ort zur Unterbringung von Truppen
finden laſſen dürfte Außerdem könne der Präfert ohne Einver
ſtändnis mit der Regierung in Athen nichts tun Die Kommiſſion
die in einem engliſchen Zerſtörer angekommen war blieb drei
Tage im Hafen Auf der Präfektur hat man den Verdacht daß
die Engländer während dieſer drei Tage eine Karte des Hafens
aufnahmen Als ſich das Gerücht verbreitete daß Engländer und
Franzoſen Gebäude zur Aufnahme von Serben fuchten richtete die
Jevöllerung zahlreiche Telegramme an König Konſtantin und

en Miniſterpräſidenten Skuludis um beide zu beſtimmen ſich
einer Serbenlandung in Kavalla mit allen verfügbaren Mitteln
zu widerſetzen Die Aufregung in der Bevölkerung legte ſich erſt
ann als eine Drahtantwort des Miniſterpräſidenten Skuludis

girtrof worin es hieh daß die Regierung gegen eine Landung
er Serben in Kavalla mit allem Nachdruck Einſpruch erheben und

noch rechtzeitig alle notwendigen Maßnahmen ergreiſen werde
Außerdenn verſicherte Miniſterpräſident Skuludis daß die Haltung

t Bevölkerung König Konſtantin beſonders befriedigt habe Daß
e Engländer beſondere Abſichten auf Kavalla haben erhellt auch

aus der Tatſache daß ſie in den letzten Tagen die Blockade des
Safens ſehr verſchärften den Hafen von der Außenwelt nunmehr
vollkommen abſchloſſen und daß weder Handelsſchiffe noch griechi

e Regierungsdanpfer dort einlaufen können Die Beſchlag
nahme aller in Kavalla befindlichen Lebensmittel erregt die Ve
pötkerung auf das Heftigſte Schließlich haben auch Seeſtreitkräfte
er Vierverbändler an der Küſte Minen geſtreut um jede Schiff

fahrt dort unmöglich zu machen

o B Rotterdam 23 Mai Londoner Blättermeldungen
zufolge ſollen in Saloniki neuerdings Verſtärkungen gelandet
worden ſein doch fehlen nähere Angaben darüber ſowohl
was diet rifft Zahl als auch was die Nationalität der Truppen

d B Athen 23 Mai Die Einweihung der Eiſenbahn
agindung Athen Saloniki n in Livanovo ſtatt Der

onig der Kronprinz der Miniſter des Jnnern und der
riegsminiſter werden der Feierlichkeit beiwohnen

Die zw
ſteuervorlagen

Annahme der Kompromißanträge
Berlin 22 Mai

Der Reichshaushaltsausſchuß des Reichstages trat heute
in die zweite Leſung des Kriegsſteuergeſetzes ein Zum
8 1 erklärte ein konſervativer Redner ſeine Partei ſtimme
mit der Reichsregierung und den Einzelregierungen darin
überein daß die Reichsgeſetzgebung in die Steuerhoheit der
Einzelſtaaten nicht eingreifen dürfe Gegen die jetzige
Faſſung des Geſetzes werde eine Minderheit ſeiner Partei
ſtimmen weil ſie die grundſätzlichen Bedenken nicht über
winden könne
Die überwiegende Mehrheit der konſervativen Fraktion
habe ſich nur unter Vorausſetzung entſchloſſen zuzuſtimmen
daß dies der letzte Eingriff des Reiches in die direkte Be

ſteuerung fei
ferner in der Erwägung daß dem Reiche jetzt raſch Mittel
zur Verfügung geſtellt werden müſſen

Ein Vertreter der ſozialdemokratiſchen Fraktion führte
aus daß ſeine Partei der jetzigen Faſſung nicht zuſtimmen
könne weil ſie die allgemeinen nationalen Jntereſſen nicht
genügend berückſichtigt ſehe An die Stelle des in erſter
Leſung beſchloſſenen Wehrbeitrages ſei die Beſteuerung eines
fiktiven Vermögenszuwachſes getreten Das Steuerrecht
ſei das ſtärkſte Recht des Parlaments und vor dem unan
nehmbar der Regierung ſollte das Parlament nicht zurück
treten Wöre die Mehrheit entſchloſſen die Beſchlüſſe der
erſten Leſung durchzuſetzen ſo würde die Regierung nach
geben müſſen Jn Verbindung mit den gleichfalls vorge
legten Verkehrsſteuern erſcheine die neue Faſſung der
Kriegsſteuer ganz unannehmbar Die Umſatzſteuer in der
jetzigen Faſſung werde in ihrem Ertrag die urſprünglich
vorgeſchlagene Quittungsſteuer weſentlich überſteigen Die
Verkehrs und Verbrauchsſteuern würden 6 bis 700 Milli
onen betragen dagegen die Vermögensſteuer ohne Kriegs
gewinnſteuer vermutlich keine 200 Millionen vielleicht nicht
einmal 100 Die Wiederholung eines Drittels des Wehr
beitrages würde erheblich mehr gebracht haben Jn dieſer
Zeit der Teuerung ſollte man es vermeiden dieſe durch Ver
kehrs und Verbrauchsſteuern noch zu verſchärfen Man
ſollte die Kriegsgewinne rückſichtsloſer erfaſſen und auf alle
Fälle verhindern daß dieſe überhaupt der Steuer entzogen
werden Dieſe Steuergeſetzgebung würde auf die Volksſtim
mung zermürbend wirken

Der Reichsſchatzſekretär erklärte es ſei den verbündeten
Regierungen außerordentlich ſchwer geworden über die ur
ſprünglich vorgeſchlagene direkte Beſteuerung hinauszu
gehen Er hätte es begrüßt wenn der Vertreter der Sozial
demokraten eine ähnliche Erklärung abgegeben hätte wie
die Konſervativen Das hätte die Geſchloſſenheit des Volkes
beſtärkt und gefördert Alle Parteien mit Ausnahme der
Sozialdemokraten hätten auf prinzipielle Auseinander
ſetzung verzichtet Wenn der Vertreter der Sozialdemokratie
ſage daß die verbündeten Regierungen das Steuergeſetz an
der Wiedererhebung des Wehrbeitrages nicht ſcheitern laſſen
können ſo ſei dem entgegenzuhalten daß der Reichstag das
Geſetz ebenſo nicht ſcheitern laſſen kann wenn der Wehr
beirag ausgeſchieden ſei
Die Wiederholung des Wehrbeitrages würde dem feierlichen
Verſprechen der verbündeten Regierungen daß er eine ein

malige Abgabe ſein ſolle widerſprechen
Seine Erhebung würde auch eine praktiſche Unmöglichkeit
ſein Die zugeſtandene Vermögensſteuer ſolle einen ein
maligen und außerordentlichen Charakter tragen Die neue
Skala bedeute eine erhebliche Verſchärfung der Belaſtung
der größeren und größten Vermögen Die Sparkaſſen hätten
über vier Milliarden Kriegsanleihen gezeichnet trotzdem
ſei ihr Stand höher als vor dem Kriege Die Ver
mögensvermehrung ſei eine un gleichmäßige
geweſen daher werde der Zuwachs beſteuert Eine
Vermögensverminderung über 10 Prozent
hinaus habe nur ausnahmsweiſeſtattgefun
den Der Kompromißantrag bedeute das Ergebnis der
Zuſammenarbeit aller Parteien mit Ausnahme der Sozial
demokraten mit den verbündeten Regierungen er enthalte
Zugeſtändniſſe nach rechts und nach links

Der Schatzſekretär führte weiter aus die indirekten
Steuern würden nicht ſo groß ſein wie der ſozialdemokra
tiſche Redner ſie ſchätze
Noch nie ſeien indirekte Steuern vorgeſchlagen worden die

ſo wenig die breiten Maſſen belaſteten
wie dieſe insbeſondere die Amſatzſte uer Die Umſatz
ſteuer bedeute eine Ergänzung zur Zuwachsſteuer Die Zu
wachsſteuer erfaſſe direkt was die Umſatzſteuer indirekt er
faſſe Keine der Steuern verteuere die not
wendigen Lebensmittel auch nur um einen
Pfennig weil ſie ja unter Höchſtpreiſen
ſtünden Das ſtimmt doch wohl nicht ganz da man die
Höchſtpreiſe wiederholt erhöht hat und da die Regierungen
bei einer Erhöhung der Verteilungskoſten dazu gezwungen
ſein können D Red Der Reichsſchatzſekretär würde es
bedauern wenn der Verſuch gemacht würde dieſe Tarſache
zu verdunkeln

Der Reichsſchatzſekretär würde es bedauern wenn der
Verſuch gemacht würde dieſe Tatſache zu verdunkeln

Der Vertreter der Sozialdem Arbeitsgemeinſchaft be
zeichnete den Kompromißantrag als die Arbeit einer pri
vaten Gruppe von Abgeordneten wobei die Budgetkommiſ
ſion ausgeſchaltet worden ſei Die Maſſe des Volkes werde
dieſe Steuervorlage als einen Schlag ins Geſicht empfinden

Die Fortſchr Vp erklärte die Befürchtung als unzu
treffend daß Aktiengeſellſchaften die den Gewinn nicht aus
ſchütten ſich der Beſteuerung entziehen könnten Es werde
dies durch entſprechende Kursſteigerung unmöglich gemacht

Ein Sozialdemokrat betonte die Regierung habe genau
ſo viel Jntereſſe das Geſetz zuſtandekommen zu laſſen wie
der Reichstag Nach den Beſchlüſſen erſter Leſung über den
Wehrbeitrag war den Verſchiebungen der Vermögens
verhältniſſe Rechnung getragen Die jetzigen Vorſchläge
ſeien eine Verſchlechterung s an direkten Steuern er
hoben werden ſoll ſei als vorübergehend gedacht die indirek
ten mit Ausnahme der Poſtgebührenerhöhung würden
dauernd ſein

Ein weiterer Redner der ſozialdem Fraktion erwiderte
dem Reichsſchatzſekretär daß die Steuergeſetze das Gegenteil
der beabſichtigten Stärkung der Geſchloſſenheit des Volkes

eite Leſung der Kriegs rreichten Jede indirekte Steuer treffe den Unbemittelker
immer am härteſten Jn Steuerſachen müßte das Parla
ment das die Steuerzahler vertrete das letzte Wort haben
Die Verfaſſung kenne keine Grenzſteine zwiſchen den Einzel
ſtaaten und dem Reich in bezug auf direkte und indirekte
Steuern Dem Redner iſt nicht bekannt daß feierlich ver
ſprochen worden ſei der Wehrbeitrag ſolle niemals wieder
holt werden

Darauf folgt die Abſtimmung und S 1 des Kompromiß
antrages über die Kriegsſteuer wird gegen die Stimmen
der Sozialdem Fraktion und der Sozialdem Arbeitsgemein
ſchaft angenommen

Deukſches Reich

Türkiſche Abgeordnete in Berlin
T V Berlin 23 Mai Am Montag abend ſind untel

Führung des Vizepräſidenten Huſſein Djahid Bei Mit
glieder der türkiſchen Kammer in Berlin eingetroffen die
mehrere Tage in der Reichshauptſtadt zu verweilen ge
denken um dann anderen deutſchen Städten Beſuche ab
zuſtatten

W B Berlin 23 Mai Die türkiſchen Parlamen
tarier die ſeit Montag abend in den Mauern der deutſchen
Reichshauptſtadt weilen wurden heute vormittag im Ber
liner Rathauſe vom Oberbürgermeiſter Wermuth von
Bürgermeiſter Dr Recke dem Stadtverordnetenvorſteher
Stellvertreter Geheimen Rat Caſſel und mehreren Mit
gliedern des Magiſtrats und von Stadtverordneten emp
fangen Schulkinder begrüßten durch Schwenken von Fähn
chen und Geſang die Gäſte Darauf nahm Exzellenz Wer
muth das Wort zu einer Anſprache auf die der Vizepräſident
der türkiſchen Kammer Huſſein Djahid Bei Abgeordneter
von Konſtantinopel antwortete Hierauf hörten die Abge
ordneten noch einige Geſangsvorträge machten einen Rund
gang durch das Rathaus und beſtiegen dann die Kraftwagen
zu einer Fahrt durch die Stadt wobei die ſchönſten und
hiſtoriſch bedeutſamſten Teile ſowie auch ſtädtiſche Einrich
tungen beſichtigt wurden

Halle und Amgebung
Halle den 24 Wai 1916

Zur Vermeidung unrichtiger Ausführung
der Bekanntmachung über die Aufnahme der Haushaltungen
bittet der Magiſtrat zur Vermeidung von Nachteilen folgende
Erlänterungen genau zu beachten

J Die Haushaltungsblätter vom Haushaltungsvorſtand
auszufüllen

1 Es iſt ſorgfältig darauf zu achten daß die Haushaltsange
hörigen und ſonſtigen Mitbewohner in der richtigen Abteilung
des Haushaltsblattes eingetragen werden Jn der erſten Abtei
lung mit der Ueberſchrift Perſonen in voller Verpflegung des
Haushaltungsvorſtandes ſind alle Perſonen aufzuführen die vom
Haushaltungsvorſtand voll beköſtigt werden Das ſind zunächſt
die Familienangehörigen dann die Dienſtboten ferner die in
der Familie verpflegten Gewerbegehilfen und Penſionäre Unter
mieter und Schlafgänger gehören in dieſe Abteilung nur dann
wenn ſie vom Haushaltungsvorſtand mit beköſtigt werden An
dernſalls gehören ſie in eine der beiden anderen Abteilungen in
der Regel in die dritte mit der Ueberſchrift Perſonen nur in
Zimmer und Frühſtück d ſ Perſonen die ihre Hauptmahlzeiten
außerhalb des Hauſes einnehmen

Jn der mittleren Abteilung Perſonen in
n alle diejenigen Mitbewohner meiſt Antermieter aufzu
ühren die zwar ihre Hauptmahlzeiten in der Wohnung ein
nehmen ſich dieſe Mahlzeiten aber ſelbſt bereiten oder beſorgen
ſie alſo nicht vom Haushaltungsvorſtand geliefert erhalten Neh
men ſolche Perſonen nur das Abendeſſen in der Wohnung ein ſo
iſt vor ihren Namen ein deutliches A zu fetzen

2 Reichen die für die einzelnen Perſonengruppen einer Ab
teilung vorgeſehenen Zeilen nicht aus ſo können die überflüſſigen
Zeilen anderer Perſonengruppen zur Eintragung verwendet wer
den Der Vordruck iſt dann entſprechend abzuändern Keinesfalls
z dabei aber eine Perſon in eine falſche Hauptabteilung geo
raten

3 Sehr wichtig iſt die Spalte Beruf uſw Die Art der
Beſchäftigung zumal bei Arbeitern iſt genau anzugeben um er
kennen zu können ob die betreffende Perſon zu den Schwer
arbeitenden zu zählen iſt

4 Bei Beantwortung der Frage nach einem Privatmittags
tiſch darf nur die Zahl derjenigen an dem Mittagstiſch geſpeiſten
Perſonen angegeben werden die nur zum Eſſen in die Wohnung
lommen alſo nicht dort wohnen

II Die Hausliſten vom Hausbeſitzer auszufüllen
Die Hausliſten ſollen eine kurzgefaßte Zuſammenſtellung

aller Haushaltungsblätter des Hauſes jeder Haushalt eine
Nummer geben

1 Bei jedem Haushalt iſt die Zahl der im Haushaltungs
blatt eingetragenen Perſonen für jede der drei Abteilungen des
Haushaltungsblattes geſondert zuſammenzuzählen Die drei
Additionsergebniſſe ſind bei jedem Haushalt auf den dafür vor
geſehenen drei Zeilen der Spalte Anzahl einzutragen

2 Zur Spalte Nummer des Haushaltungsblattes Es
empfiehlt ſich daß der Hausbeſitzer die Haushaltungsblätter vor
der Verteilung an die Haushaltungen ſelbſt numeriert

3 Umzüge Steht der Umzug eines Haushalts zum 1 Juni
bevor ſo hat der Hausbeſitzer dies in der Hausliſte in der Spalte
Name des Haushaltungsvorſtandes zu vermerken und zwar ent

weder Umzug zum 1 Juni nach ſtraße oder Um
zug zum 1 Juni nach auswürts

Steht nur der Fortzug einzelner Perſonen aus einer Haus
haltung bevor wovon ſich der Hausbeſitzer bei jeder Familie zu
unterrichten hat ſo vermerkt er unter den Namen des betr
Haushaltungsvorſtandes Sohn X oder Untermieter De uſw
verzieht zum 1 6 nachTritt zum 1 Juni an die Stelle einer von einem Haus

haltungsvorſtand beköſtigten Perſon eine andere z B ein
ziehender Dienſtbote oder Gewerbegehilfe wird duech einen

erſetzt ſo braucht kein beſonderer Vermerß gemacht
werden

Eiſernes Kreuz
Herr Willi Werkmeiſter Leutnant und Kompagnieführch

im Oſten erhielt das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe

Der Bau von Stallungen zur Schweinemaſt wird it
hinter der Arxtilleriekaſerne an der Merſeburger Straße bei
trieben Um eine beſſere Verwertung der Küchenabfälle d
hieſigen Kaſernen herbeizuführen ſoll ein größerer Beſtavon Jungen Schweinen angeſchafft werden der hauptſächl

zunächſt mit den Abfällen gefüttert werden ſoll
Herrnhuter Juſammenkunft Sonnabend den 27 Mai fetert
Herrnhuter Juſammenkunft nachmittags 4 Uhr ihr Stiftungs

feſt im Gemeindehaus Kl Klausſtraße 12 Freunde der Brüder
gemeine ſind willkommen



Provinzial Nachrichten

Collenbey 22 Mai EinbruchsdiebſtahlVergen ene an wurde bei einem hieſigen Einwohner ein
Einbrugediebſta l verübt Die Diebe ſtahlen ſämtliche

An gen auch wurden noch mehrere Hühner geſtohlen
elitzſch 23 i Wegen Uebertretung des

Rauchverbotes zur e kamen wiederum zwei
junge noch nicht 18 Jahre alte Bucſchen Sie ſehen der
gerichtlichen Beſtrafung entgegen

euditz 22 Mai Jn ver werflicher Weiſe
handelte ein junges Mädchen die kaum 15jährige Dienſt
magd Elſa Beyer aus Cursdorf indem ſie in Merſeburg bedienſtet bei ihren regelmäßigen Gängen zum dortigen Ge

fangenenlager mit einem Franzoſen Joſef Francois
anknüpfte Aus einem Anlächeln wurde ein reger Verkehr
zumeiſt durch Briefe die der wachhabende Landſturmmannſich dem Gefangenen gegenüber als Onkel des Mädchen aus

gebend vermittelte Das Mädchen war rein verſeſſen auf
den Franzoſen ihre an Gerichtsſtelle verleſenen Briefe laufen
über von Liebesbeteuerungen von Wünſchen für das Wohl
ergehen des Gefangenen und ſolchen ihn zu befreien Aus
ihnen wurde auch feſtgeſtellt daß ein reger perſönlicher Ver
kehr zwiſchen beiden beſtand Der Franzoſe befolgte nur
einen Rat ſeiner Angebeteten nicht er vernichtete nicht die
Briefe ſie wurden bei ihm vorgefunden und dadurch kam die
Sache an den Tag Das Mädchen mußte alle die ihr zur Laſtgelegten Anichulkigungen zugeben der Strafantrag lautete

auf einen Monat Gefängnis Das Gericht erkannte wegen
unerlaubten Verkehrs mit Gefangenen auf eine Gefäng
nisſtrafe von drei Wochen um mit dieſer hohen
Strafe zugleich ein abſchreckendes Beiſpiel der Oeffentlichkeit
gegenüber zu geben

Torgau 23 Mai Der Luckauer Poſträuber
vor Gericht Der Landbriefträger Max Scherz in Luckau
hatte ſich vor der Kottbuſer Strafkammer wegen ſchweren
Diebſtahles zu verantworten Er hat am 26 Januar eine
ihm übergebene Geldſendung von 23 000 Mk die der zu
ſtändige Beamte in eine Kiſte verpackt hatte mit dem Be
ine geſtohlen Er öffnete mit einem Erſatzſchlüſſel den

Poſtwagen entwendete die Kiſte und ließ um einen Raub
vorzutäuſchen den Poſtwagen offen ſtehen Die Beute ver
ſteckte er an verſchiedenen Stellen zuletzt auf dem Hausboden
ſeiner Mutter in Pietſchen Scherz machte ſich durch große
Geldausgaben verdächtig und wurde daraufhin verhaftet
Von dem geſtohlenen Poſtgelde fehlen noch 750 Mk Der
Poſtdieb behauptete vor Gericht er habe es nicht auf das
Geld abgeſehen er habe vielmehr der Poſtbehörde beweiſen
wollen wie unzulänglich die Poſtwagen geſichert ſeien Die
Stra verurteilte ihn zu 2 Jahren Gefängnis

eitz 23 Mai Aus der nationalliberalen
Partei Jn der Sitzung des Zentralvorſtandes der
nationalliberalen Partei die am Sonntag im Reichstags
gebäude ſtattfand wurde Fabrikbeſitzer F Boh m aus Zeitz
der jetzt als Hauptmann im Felde ſteht in den Zentralvor
ſtand der Partei gewählt

Mühlhauſen i Thür 23 Mai Freiſtellen für
türkiſche Schüler Jn der letzten Stadtverordneten
ſitzung wurde beſchloſſen für türkiſche Zöglinge an den
hieſigen höheren Schulen Freiſtellen zu gewähren

Gommern 22 Mai Raubüberfall Am
20 Mai mittags ſind wie ſie erzählen zwei junge Leute
auf Fahrrädern die für eine Firma in Schönebeck a E
die auszuzahlenden Wochenlöhne im Betrage von 2300 Mark
an die Arbeitsſtätten in den Steinbrüchen bei Gommern
bringen ſollten bei Heinrichstal von zwei unbekannten
maskierten Männern die aus dem Wald herausſprangen
überfallen Die Täter haben hierbei den Mann vom Rade ge
riſſen ſeinen Kopf in den Sand geſteckt und ihn mit Meſſern
bedroht Die Täter ſind 17 bis 19 Jahre alt der eine hat
eine dunkle Samt Mancheſterhoſe und ein dunkles Jackett
der andere einen dunklen Anzug getragen Eine dunkel
blaukarierte Mütze hat der eine Räuber am Tatorte ver
loren

Clausthal 23 Mai Aus dem Offizier Gefangenenlager an den Drei Pfauenteichen ſind drei
Offiziere entwichen Gleichzeitig brannte die neben dem
Lager befindliche zur Unterkunft für das Wachkommando
dienende Halle ab

Bad Schmiedeberg 22 Mai Fabrikbrand Jn
der Nacht zum Sonntag brach im ſüdlichen Teile der
Schmiedeberger Toninduſtrie Aktiengeſellſchaft an der
Reinharzerſtraße ein verheerendes Feuer aus Alles wurde
ein Raub der Flammen bis auf das Maſchinenhaus einen
Schuppen und Aufſeherwohnung

Weimar 21 Mai 2 Kinder entführt Jm benach
barten Süßenborn werden ſeit geſtern zwei Kinder des Land
wirts Schardt vermißt die ein bettelnder Mann an ſich gelockt
und fortgeführt haben ſoll

Dresden 23 Mai Der Fabrikant Franz Emil
Seidel, der Mitbegründer der bekannten Fahrrad und Näh
maſchinenfabrik Seidel u Naumann iſt in Plauen im Vogtland
im Alter von 78 Jahren geſtorben Nicht nur als Mitbe
gründer der genannten Firma ſondern auch als Erfinder der Ver
ſpinnung der Neſſelfaſer die gerade jetzt als Erſatz für die
Baumwolle große Bedeutung gewonnen hat iſt Seidel in der
Oeffentlichkeit bekannt geworden Sein Patent wird gegen
wärtig von einer ſüddeutſchen Geſellſchaft verwertet

c J

Lehzke Depeſchen
Beim Kaiſerpaar zu Gaſte

WTB Berlin 23 Mai Zur Frühſtückstafel bei Jhren
ar waren geladen der öſterreichiſchungariſche Bot

S er Prinz e ohenloheSchillingsfürſt der osmaniſche
tſchafter Hakki Paſcha der ſächſiſche Geſandte Freiherr von

Salza und Lichtenau der bulgariſche Legationsrat Nikiforow
und Staatsſekretär v

Die Kaiſerin nahm heute vormittag an der Jahresver
en der Evangeliſchen Frauenhilfe im Abgeordneten

auſe teil

Aus dem Bundesrate
WTB Berlin 23 Mai Der Bundesrat hat in ſeiner

53 vom 22 Mai beſchloſſen daß wer Fleiſchwaren
Fleiſchkonſerven Räucherwaren von Fleiſch Dauerwürſte

aller Art geräucherten Speck in Gewahrſam hat zur An
ige der nicht lediglich für ſeinen Haushalt beſtimmten Behande ſowohl an den Kommunalverband des Lagerungs

ortes wie auch ſoweit die Mengen über 2000 Kilogramm
betragen an die Reichs Fleiſchſtelle verpflichtet iſt Die
näheren Vorſchriften über die Form der Anzeige werden von
den Landeszentralbehörden erlaſſen

ne m z

Börſenſtimmungsbild
Berlin 23 Mai Die Geſchäftstätigkeit im freien Börſen

verkehr erfuhr heute eine weitere Einſchränkung und es machte
ſich daraufhin einige Verkaufsluſt in führenden Spekulations
werten ſeitens der Tagesunternehmung geltend Die Geſpräche
drehten ſich um die neuen Erfolge auf den Kriegsſchauplätzen und
die Perſonalveränderungen in den Reichsämtern Auf dem Mon
tangebiet vollzogen ſich kleine Preisſchwankungen in Bochumer
Phönix und Bismarckhütte Aktien bei leicht ermäßigtem ſpäter
befeſtigtem Kursſtand Luxemburger weiter feſt L
behauptet Rüſtungswerte lagen teilweiſe ſchwächer wie Rhein
metall Deutſche Waffen Rottweiler Hirſch Kupfer und nament
lich Daimler Motoren Ludwig Loewe und Benz behauptet auch
Dynamit unverändert Hanſa Lloyd höher Waggonwerte wie
Linke Hannoverſche und Buſch Waggon ſowie Herbrand höher
Von Metall uſw Werten ſtiegen Ver Nickelwerke kräftig auf die
bevorſtehende Dividendenerklärung und Egeſtorff feſter dagegen
Lindenberg und Becker Stahl matter Von Schiffahrtsaktien
Lloyd und Hanſa feſter Hamburg Süd ſchwächer Von Eiſen
bahnwerten gaben Canada ihre anfängliche Preisbeſſerung wieder
teilweiſe ab Otavi Schantung und Henri Aktien zogen an Von
Einzelwerten nennen wir Erdölaktien als feſter Lorenz als abge
ſchwächt Feſter wurden Bankaktien wie Berliner Handelsan
teile Diskonto Deutſche Bank Dresdner und Petersburger Jnter
nationale Deutſche Anleihen feſt 3 und 34proz An
leihen gefragt ebenſo Rumänier höher Ruſſen feſt Tägliches
Geld 4 Prozent und darunter Ultimogeld etwa 5 Prozent
Privatdiskont 458 Prozent und darunter

Deviſenkurſe
Berlin 23 Mai 1916

Die amtlichen Notierungen für relegraphiſche Ausrahlungen ſtelle

wie folgt

S Heute Voriger TagGeld Brief Geld Brief
New York 1 Doll 5,172 5 191 5,17 5,19olland 100 i 222 222 22 222änemark 100 Kr 161 162,25 161 162,25Schweden 100 Kr 161 162,25 161 162,25
Norwegen 100 Kr 161 16 25 16 162,25e 100 Fr 102 102 102 102ten JVBudapeſt 100 K 6970 6980 69 65 69 75
Rumänien 100 Lei 86 86 86 86Bulgarien 100 Leva 788 79 7821, 70

Getreide

Berlin 23 Mai Die geſtrigen Bundesratsbeſchlüſſe be
züglich Errichtung eines Kriegsnahrungsamtes wurden am Pro
duktenmarkt natürlich viel beſprochen und man iſt zur Erkenntnis
gekommen daß bei einer Durchführung der Handel ſo gut wie
ausgeſchloſſen werden würde Die Zurückhaltung der Käufer war
daher ſehr groß zumal auch die gegenwärtige Witterung für die
Saaten außerordentlich günſtig iſt Maiskolben und Maiskolben
ſchrot ſtanden reichlich zur Verfügung und waren etwas billiger
Auch für ausländiſche Kleie ſind die Forderungen etwas zurück
gegangen Lebhafter Begehr herrſchte wieder für Seradella Lu
pinen und inländiſche Wicken Pſerdebohnen zu Saatzwecken
blieben dringend geſucht Wetter trübe

Vereinigte Deutſche Nickelwerke Akt Geſ in Schwerte in
Weſtfalen Der Aufſichtsrat beſchloß die Dividende für das
Geſchäftsiahr 1915,/16 mit 35 Prozent i V 25 Prozent in Vor

s zu bringen Die Generalverſammlung findet am 30 Juni
tatt

ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marn

Chemiſche Fabrik zu Heinrichshall Akt GeſHandel Gewerbe und Verkehr Die Verw
tung ſchlägt bei erhöhten Abſchreibungen i V 30 848 Mit arFügſteltungen die Verteilung einer Dividende von per

i V 26 Proz vor rozDie Vereinigten Chemiſchen Fabriken zu Leopoldshal At
Geſ haben mit zwei anderen Beteiligten die ſämtlichen g t
der Braunkohlengewerkſchaft conſ Sophie erworben um auf dige
Weiſe ihren Kohlenbezug ſicherzuſtellen eſe

Die Porzellanfabrik Fraureuth Akt Geſ in Fraureuth Re
ſchließt das Geſchäftsiahr 1915 nach 44 023 1 V 40 766
Abſchreibungen mit einem Reingewinn von 45 358 41 655 Mart

Lauraaktien wovon 30 117 22 080 Mark zu außerordentlichen Abſchreibungen
5000 Mark für Delkredere Konto 2915 2268 Mark für den

Reſervefonds 11 660 9973 Mark als Vortrag dienen Die Un
ſätze ſind im abgelaufenen Jahr allmählich geſtiegen und habe
ſeit einigen Monaten den Friedensumſatz erreicht n

Cruſauer Kupfer und Meſſingfabrik Akt Geſ in Hambur
Der Abſchluß ergiebt für das verfloſſene Geſchäftsjahr einſchliet
lich 39 744 i V 20 740 Mark Vortrag und nach 95 855 45 900
Mark Abſchreibungen einen Gewinn von 80236 39 744 Markt
Dem Erneuerungsfonds werden 10 000 23 750 Mark und der
Reſerve 5000 Mark zugewieſen Als Dividende gelangen 5 Pro
zur Verteilung während das Unternehmen in den vorhergehenden
neun Jahren bekanntlich dividendenlos geblieben war Die letzte
Dividendenausſchüttung erfolgte für das Geſchäftsjahr 1905 mit
6 Prozent

Der Balkan als Rohſeidenlieferant Daß Bulgarien einen
nicht unbedeutenden Seidenbau beſitzt iſt bekannt Wurden doch
ſchon im Jahre 1914 aus Südbulgarien allein 295 791 Kg Kokons
im Werte von 1051 895 Leva ausgeführt Wie verlautet ſollen
mit Hilfe deutſchen und öſterreichiſchen Kapitals
weitere Geſellſchaften zur Hebung der Seidenkultur in dem Lande
gebildet werden Auch die Seidenkultur in Serbien die bisher
ungefähr 400 000 Kilogramm jährlich hervorbrachte wird nunmehr
von öſterreichiſcher Seite ſtark gefördert und in Belgrad ein Mittel

punkt für den Handel in Kokons geſchaffen werden

Wittenberg

Die Erzgebirgiſche Dynamitfabrik G in Geyer verteilt
15 Proz i V 728 Proz Dividende ſowie 12 Proz Nachtrags
dividende für 1914 Die Geſellſchaft gehört zur Gruppe der Dyna
mit Nobel Hamburg

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 22 Mai Weizen Mai 10754 Juli 108Sept 10954 Mais Mat 72 Juli 71 Sept 6554 Schmal

Mai 12,82 Juli 12,77 Sept 12,87 Pork Mai 25,62
Juli 23,20 Sept 22,85 Rippen Mai 12,75 Juli 12,72 Sept
12,77 Hafer Mai 4356 Juli 4058

Newyork 22 Mai Weizen Juli 11654
121 Weizen Nr 1 northern 127 Mais loko 804
Nr 7 loko 978

Winterweizen
Kaffee Rie

Wafferſtände
bedeutet ſtber unter Null

Elbe 23 WMai

Außig Roßlau 0Dresden e 1,59 Barby e d 2 2 I 00Torgau 40 Schönebech 0,98l 66 Magdeburg 71 03
er
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Sendel Sänmtlic

in Halle a S
M

eeneeeeeere22 w

15 Ziehung 5 Klasse 7 Preussisch Süddeutsche
233 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 23 Mai 1916 vormittags

Auf jede gezogens Nummer alnd 2wel gieioh hohe Gewilane gefallen
und vrar je ethner auf die Lose gleicher Nammer in den beiden

Abtolhlungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Naehdruck verboten
246 487 556 60 605 745 30 846 61 1132 87 271 875 76 976

2257 15000 404 577 638 802 Z085 119 66 277 392 13000 475 773
290000 616 4082 185 1000 241 77 387 482 632 870 900 19 60

5195 417 18 575 704 78 877 957 93 6025 211 609 500 51 6465 84
8327 74 7261 319 88 572 612 17 6500 89 822 8000J 60 1000

101 279 500 3688 410 607 865 9221 498 524 63 694 99

160051 118 243 48 71 314 414 671 712 816 11051 77 265 319
1000 805 80 12198 97 209 40 658 598 609 36 78 600 876 80 500

13270 565 78 95 625 29 805 915 60 14082 100 76 215 19 80 310
401 32 789 678 709 83 838 15132 35 1000 559 500 4 634 16025
108 28 281 92 385 1000 521 77 675 916 46 77 17104 302 75 81
861 70 81 607 68 746 88 862 18062 124 72 74 452 989 19021
269 428 542 600 16 53 500 73

26075 147 293 304 28 60 84 a000 631 602 706 21115 79
93 309 421 559 62 89 707 500 22003 31 100 257 345 7837 889
942 23001 143 76 500 257 97 867 4965 576 964 88 24509 80 898
979 3000 25769 986 26035 98 8000 353 91 402 77 1000 6569
714 987 27022 156 58 73 500 576 92 28006 16 02 248 857 649
600 73 901 29004 193 359 66 491 659 739 903

309016 94 500 218 357 59 76 89 6549 600 765 825 95 968
94 31104 38 223 25 64 1000 65 352 504 59 1000 731 86 914
67 72 32532 52 683 795 877 984 500 33167 85 464 609 48
e 34418 70 706 9 983 35008 3000 76 105 396 482 535 882

G0o60 130 500 76 275 1000 427 551 70 77 905 500 34 37009
95 283 3223 54 500 83 540 652 859 900 72 38031 105 26 72 210
24 809 615 862 93 39164 71 73 290 327 54 500 678 8655 600 940

46005 207 336 76 95 478 520 89 638 41 708 s00 908 23
41066 310 44 462 96 601 3 16 46 783 1000 s806 42336 763 893
916 500 26 43202 48 73 302 566 739 841 990 44240 330 413
558 603 4 40 724 68 60e 92 98 3000 814 19 22 45005 130 600
241 67 69 3165 72 67 6542 50 68 682 720 60 808 63 965 46137 88
234 346 91 470 908 1000 47046 362 78 403 8 74 6583 916 34
48ose9 6500 s318 500 72 557 1000 90 49462 543 800 92 962

50027 245 362 765 90 830 67 510683 235 600 60 402 38
ſro00 500 80 651 9042 52020 21 83 457 500 554 74 726 41 30
943 53031 130 201 303 15 409 39 46 713 832 73 018 54082 110
48 222 52 381 425 960 55113 200 60 402 820 949 86173 3000
445 62 601 36 797 958 57090 237 62 317 80 405 74 953 58084
334 91 63 404 223 800 s1 93 627 874 82 913 58065 6506 47 52
848 87 994

6G0063 126 48 82 88 871 564 723 62 1000 s82 G100e 200
42 420 698 600 734 821 60 944 500 62250 86 708 8 8500 95 843
75 099 63265 364 425 1000 510 27 70 633 742 930 28 201 828
74 439 526 656 69 91 836 96 917 79 95 057 77 3000 179 250
69 500 411 56 56 804 9 500 912 33 37 026 106 244 88 494 78
566 70 694 899 6908 6500 G7068 458 97 501 21 73 6500 637 68180
228 360 66 416 685 717 829 868 921 69139 500 307 408 63 90 600
534 57 713 828

G065 171 80 200 1000 36 309 979 71000 11 57 186 2868
s600 644 779 807 922 25 3000 28 72049 160 285 501 3 638 753

942 73043 238 5265 658 713 849 85 93 3000 74023 3000 61 67 335
447 53 543 55 751165 31 207 10 482 557 62 650 772 766085 529 859
72 77123 514 83 500 746 78005 37 68 74 626 710 74 79007 72
272 362 1500 504 46 600 773 965

80228 440 50 526 46 67 611 31 69 782 1000 807 81008 10
500 82 84 218 16 20 4000 308 716 903 18 3000 59 74 76 772176 100 37 234 63 344 416 581 643 753 87 v11 60 83010 38

138 222 62 337 555 607 750 500 01 810 41 600 60 73 500834061 172 233 500 a50 484 755 1000 8 69 171 262 310 491
98 505 868070 318 61 441 48 609 735 873 87016 40 217 96 490 504

704 43 1000 921 66 88615 72 640 654 849 89131 500
3000 93 648 834 906

98032 233 94 500 a28 32 91 412 718 910093 149 564 92062
275 339 61 479 s00 540 82 795 840 916 149 99 203 63 300 3416 580 1000 92 718 22 37 43 901 94073 360 437 569 605 65 7686
881 95128 45 97 6500 226 51 60 ſsoo 93 361 457 6506 665 625
49 793 999 88038 47 441 3000 73 86 97012 73 177 246 500 68
73 29 237 3000 490 743 77 853 915 88 98160 223 759 860 99017
149 212 742 809 48 77 75 922

1000709 218 356 605 75 719 900 101264 531 620 37 40 80
394 019 102152 455 588 602 770 846 3000 103117 1000 68
74 231 91 491 794 817 937 1604137 76 82 8000 216 366 68 77
4095,72 643 823 l3000 es 105002 142 262 605 80 714 81 924
106080 94 195 211 28 407 94 554 89 1000 825 107117 1000
84 266 744 868 168085 132 36 243 1000 513 1000J e2 661 871
1091600 1000 01 290 200 12 64 478 580 1000 o 606 703 87 88

116072 115 21 76 339 533 71 75 3000 940 79 111879 969
112011 26 56 186 416 65 629 757 875 1130600 186 247 66 465
506 14 673 1000 717 114538 0 724 38 920 115155 8500
88 419 515 24 611 744 59 1000f 807 27 960 116388 5650 62 85
624 787 817 3000 52 55 117016 261 385 418 517 9165 1000
118533 857 119061 500 266 98 374 94 657 741 889 963 95

126054 116 500 98 218 500 84 300 28 93 500 19 25 638
71 8000 850 989 500 121256 86 90 312 15 83 400 680 81 855
93 122052 103 50 205 637 1000 68 768 880 41 49 70 931 62
60 123378 618 775 859 70 79 90 916 124131 266 372 79 418 628
718 889 928 125101 9 23 319 503 89 91 606 126011 71 327 38
407 816 74 960 127014 92 118 600 24 317 20 1000 99 600
646 863 128032 152 329 75 82 94 435 967 129080 99 262 854 483
697 758 819 89 921 99

136075 216 351 446 91 777 851 131148 235 Iö00 588 681
e95 937 1320655 1000 216 323 94 510 694 788 811 934 133015
46 74 105 76 227 500 422 675 84 718 824 973 134263 556 434
702 59 964 135005 48 340 420 25 521 65 768 74 88 99 870 1000
910 136065 483 1000 805 940 500 99 137012 34 167 613 771
5 3 138045 74 171 257 424 50 602 22 67 880 139020 638
781 500

140054 83 322 66 75 8000 426 832 40 58 1000 694 1000
726 804 10 141001 17 56 155 812 475 607 837 52 142044 184
216 371 82 466 611 500 89 143043 212 15 369 508 776 850094 979 144034 124 311 546 3000 vos 3000 145136 283 307 618
5000 854 64 146112 90 526 66 844 691 147082 248 1000 74

77 725 143042 57 172 338 40 462 591 723 1449288 84 6565 804
904 36 1000

150170 433 527 75 500 638 89 1000 740 83 151108 e
96 203 93 94 500 809 1000 416 562 96 625 767 78 500
935 80 1000 152173 87 500 382 58 558 77 635 153086 61
162 2834 532 3000 47 64 500 606 716 500 60 931 35 1000
154035 182 283 347 401 525 500 663 81 837 155195 422 629
79 85 600 827 0911 18 156011 143 371 82 516 26 601 1570
169 201 12 314 34 573 688 845 910 46 158088 267 8328 91 468
542 654 15000 819 1000 24 916 600 95 159057 67 85
444 507 38 70 815 012 88

160352 1000 76 406 521 623 90 811 922 161141 55 296
458 612 500 680 924 162085 341 489 561 684 836 1000 40
163080 201 45 72 4653 579 500 658 871 164079 212 27 93 350
415 73 76 711 46 49 55 165186 278 370 428 505 841 95 92s5
166187 98 310 55 3000 537 500 o02 1000 so 167070 97 625
900 86 16 829 500 400 8348 026 169070 210 97 375 443 653
502 65 716 838 16500

176010 23 66 210 500 s68 467 739 974 171023 380 85
500 631 712 70 172890 603 500 97 500 622 91 847

937 96 1000 173011 289 500 404 49 6587 73 753 906 17 4035
54 66 1000 81 131 201 320 44 716 818 89 175228 05 535 465176176 272 839 52 479 615 670 781 807 76 86 500 o22 177080
242 520 59 256 173208 74 84 831 463 6580 10007 o9 712 842 ſ600
958 99 178016 102 286 355 70 451 1000 76 654 702 938 897

180248 81 490 504 08 630 56 es 702 4 1000 16 1061
202 44 386 462 6587 645 960 182104 211 27 437 664 95 e 53
183038 173 268 600 74 737 81 912 1840s8 1000 75 309 452
71 3000 544 47 85 7652 871 076 185064 63 493 600 662 966 987

e e e e e e e8s T h e e e1s08 s r 500 o 382 420 654900s5 641 68 6068 1208 824 87 680 842 98192061 80 516 6s1 837 193015 890 632 663 710 845 002 1040
268 95 393 413 650 500 66 86 195260 427 30 650 750 65 80 05
932 1896085 83 227 60 69 491 505 704 18 86 197082 79 384 733
4s 50 60 600 814 99 947 198095 233 3560 70 622 30 706 600
61 675 189100 208 596 780 825 a000 44 951 66

2600000 4 110 27 291 64 8341 628 41 s0 716 201183 881
421 538 44 737 016 500 202024 126 500 228 46 48 449 61 600
91 630 36 731 845 945 94 203052 124 40 1000 94 301 491 682
907 2040009 1000 57 83 148 81 282 867 64 90 420 29 707 47
es 60 205037 500 235 81 464 599 720 30 fsoo 821 206021 1483
238 500 94 96 305 64 524 609 24 963 207114 41 90 860 410 75
feoc We o 63 783 647 208258 484 646 860 1000 209314 a4

210104 es 82 237 600 67 1000 497 1000 s27 r6s
34 802 211033 162 70 278 309 469 601 700 88 212887 Se
543,72 010 881 so s00 213008 74 168 90 568 6577 617 089214007 232 600 68 600 96 424 640 790 6929 964 215148 66
321 1000 422 625 774 918 27 1000 2160760 121 287 820 909
Se 22 b hen Iöeän e be t e 21 v e

90 910 64 1e en W a ehe0 240 437 708 20 800 801 1260 680 1000 609222153 500 268 73 524 59 676 960 223187 528 689 oc 221
222 529 1000 690 600 630 786 606 930 225170 206 892 6500
552 626 3000 53 84 001 660 226226 08 430 47 613 41 60 6000
620 790 861 227117 264 367 688 607 81 792 910 I600 228068 70
103 276 349 4657 672 747 889 229070 347 60 1000 90 486 81
713 68665

123 68 251 1000 a15 51 498 504 38 50 604 1000 16
714 4 52 53 3000 73 408 9 60624s e e e o o a I 98 a
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